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erf. nicht ETr erwarten konnte mıiıt  : mentlich die Welten Asiéfis) ernst zu neh-
persönlicher Anteilnahme allen viıtalen men und s1e erfassen. Dieses Erfassen
Fragen des Menschen, seiner Kunst und (z@= bedeutet für nicht A8ER eın formales Be-
schichte, un selbst der Relıgıon geschrie- schreiben on Stilen ach Gattungen, SON-
ben Jahrzehntelange Arbeıt und Forschung dern eın Eingehen auf die innersten un -
e1INes reichen Kunsthistorikerlebens ermög- weltanschaulichen Anliegen der Irem-
iıchten dieses Buch ‚„ 1940 wurde der Ver- kormen. Von hier us wird uch der
fasser politischen Gründen VO der Uni- Illustrationsteil verständlıich, der oft Werke

verschiedenster Kulturen mıteinander VOeT-versıtät entfernt. Er glaubte diıe urzeln
seiner Existenz verloren Z.Uu haben Damals gleicht, um die innere Verwandtschaft. den
begann VO der Kunst her über den Sınn Menschen schlechthin. charakterisieren.
der Welt nachzudenken‘”‘ (I1) 50 entstand Manche Kpoche mag uch in diesem
ein exıistentıielles Werk., das belı aller {'=> Werk NU. skizziert Se1InNn Der ert. hat ]e-
sönlıchen Anteiılnahme nıcht den wıssen- doch eın reiches Literaturverzeichnis —
schaftlıchen Boden untier den Füßen verliert. gefügt, da{fß jedermann sıch selbst ach
Die Vertkale einer Kunst aller Zeıten und allen Seıten hın orıentieren kann Abbil-
die Horizontale einer Kunst aller Länder dungen und ext machen das Werk einer
bıldet as Koordinatensystem, In das Lütze- gewaltigen Vısıon der Formen der Kunst
ler seiıne Betrachtungen einfügt. Dabeı WEEI«=-=- un des gelstigen Wollens der Menschheit.
den reiche Reflexionen, philosophiısche Ge- Das uch CIMAaSs jeden Leser bereichern.
dankengänge und gelstesgeschichtliche le- Schade
mente mıiıt iın den Teppich verwebt, daß
ein überaus farbiges un anregendes ıld
der Weltgeschichte der Kunst entsteht.

Von der Kunst der Vorgeschichte un
den Werken der Naturvölker führt ulls das Er;ählungenuch ın den alten riıent. Danach erleben
wIr a1ıt Lützeler dıe Welt der Antıke. Es Ihlenfeld, Kurt Der Kandıdat. Roman.
folgen dıe Kunst des Islams nd die Kulturen (35€ S Witten 1959; LEickart. 12,40
Asıens Indien, China nd Japan. rst Eın Kandıdat der Theologie, Orıentalist un
dann beschreıibt der ert das europäische Archäologe, kehrt 1945 auf er Flucht der
Miıttelalter, um ulls darauf nach Altame- Iruppen VO  — den nachstürmenden Russen
ıka Peru un Mexıko führen. Die ın eın ort Ostseestrand In der ähe

Danzıgs zurück. Hier War er kurz VOoOr demabendländischen Kpochen der Kenaılssance
und des Barock schließen sıch Den Krieg als Hauslehrer ıin einem adelıgen
Schlufß bıldet eine Beschreibung der Kunst Haus tätıg. Die Eltern wollten ıhren Jüng-
Kuropas 1MmM und 20. Jahrhundert. dıe sten der politischen Propaganda der öffent-
einen Zugang den Kormen der Moderne lıchen Schule entzıehen. Der etwas schüch-
eröffnet. erne, ber geistig sechr gesunde Kandıdat

Eınige Bemerkungen mögen Korrekturen erleht dıe Liebe der gelähmten Tochter
bringen nd dıe Urteile des Verf.s beleuch- des Hauses, dıe durch ıhre seelische Kraft
ten Die Majestas des Lotharevangeliars und Lauterkeıit, mıt der s1e ıhr Leiden tragt
stamm nıcht us der Schule VO S. Denis un heiligt, die Sanze Familie stärkt und
der Gorbie, sondern AUuUuSs JTours (Abb 189) formt. Auch sS1e hebt den Kandidaten, weılß
(Gattamelata ‚„„dıe gefleckte Katze*®‘ aber, dafs diese Liebe sıch nıcht verwirk-

liıchen 1äßt Dies alles wiırd ım Kandıdaten(das Reiterstandbild des Donatello), nennt
J ützeler einen frommen Christen nd WEEI - wıeder wach, als sıch dem Hause nähert
tel damıt den Kondottiere und die Henals- un einen Koffer findet, den die wohl flie-

nıcht mehr einse!t1g weltlich, W as hende., miıt ihrer Famıiılıe VO den Kussen
wohl der Wirklichkeit näher komnıt als diıe getötete Freundın verloren hat Eine Nacht
Schilderungen der Jahrhundertwende VOIN verbringt der Kandıdat och ın dem Haus
„Dösen Renaissancemenschen‘®‘. uch dıe Meer un WIT: dann uch selbst VOo

Kathedrale erfährt ıne eigene Wertung, Marodeuren getötet In einer natürlichen,
aber sechr edlen und uch die zartesten 52schreıbt, dafß ıhre ‚„‚schicksalskun-

digen Plastıken einen kräftigen rd- mütsbewegungen wiedergebenden Sprache
geruch”‘ ausstromen Kıindeutig ist wırd ın dem kleinen, familıenengen Gesche-
diıe Stellungnahme ur Kırche V OIl RHon- hen doch die gelstige Welt Deutsch-
champ: ..  Ich we1ß, WwIe heftig diese Kırche lands VO dem Ausbruch des Weltkriegs
befehdet WIT: Ich möchte mich aut die sıchtbar und findet ıne gerechte und chriıst=
Seıite derer stellen. cdıie S1€e bejahen” lıche Beurteilung. uch das urchtbare Ende

Wesentlicher als dıiese Einzelfragen — wird hne großen Aufwand Worten, Er-
Imdungen und Gefühlsergüssen gültıg dar-scheıint jedoch das Gesamtanlıegen des Wer-

kes „ Wır verwachsen einer el — gestellt. Das wertvolle uch enthält das,
klärt der ert Dieses Verwachsen w as als bleibender ewınn jener Notzeıt In

mufßeiner Weltkultur zwıngt 13885 uch VO der uUNsSseTeEr Zukur}ft weıterleben
Geschichte her, die Kunst der Anderen (na- Becher
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